
 
 
 
 
 
 
 

        

Auf dem Pilgerweg des Mittelalters zum Grab des Hl. 

Apostels Jakobus 

 

2. Pilger- und Studienreise mit dem Bus von Uder nach 

 

SANTIAGO DE COMPOSTELA 

 

vom 04. bis 18. September 2015 
 
 

REISEVERLAUF  

Fr. 04.09. Am sehr frühen Morgen  Abfahrt in Uder und ggf. weiteren zu vereinbarenden Einstiegsorten. Über die Auto-
bahn erreichen wir zum Abendessen die Stadt NIORT im Südwesten Frankreichs zur ersten Übernachtung. 
Das angenehme Hotel in unmittelbarer Stadtnähe ermöglicht bei zeitiger Ankunft einen Abendbummel durch 
die sympathische Stadt mit südfranzösischem Flair. 

Sa. 05.09. Wir reisen weiter an Bordeaux vorbei nach Süden. Schon am Mittag nutzen wir einen der echten Pilgerwege, 
den Roncesvallepass,  zur Fahrt über die Pyrenäen nach Spanien. Unsere erste Übernachtung auf dem 
spanischen Teil des Jakobusweges erfolgt im Benediktinerkloster LEYRE. (Je nach Verfügbarkeit auch im 
Hotel Javier möglich). Die romanische Krypta besuchen wir ebenso wie die Klosterkirche zur Feier der Kom-
plet.   

So.    06.09.  An der Burg der Adelsfamilie von Javier  (Hl. Franz Xaver) vorbei fahren wir zur  Sonntagsmesse in die ein-
zigartige Kapelle von Eunate. Von hier aus gibt es erste Gelegenheit zu einer 1,5 stündigen Wanderung bis 
Puente la Reina.  Hier führen alle europäischen Jakobswege zusammen.. Estella  und Los Arcos  sind weite-
re Stationen bis LOGRONO, wo wir heute übernachten. Noch am Abend oder am Morgen des nächsten Ta-
ges besuchen wir die Jakobuskirche in der lebendigen Altstadt . 

Mo.  07.09. Der nächste Besuch gilt S. Domingo de la  Calzada , wo in der Pfarrkirche eine Überraschung auf uns wartet. 
Noch vormittags erreichen wir BURGOS zum Besuch des Kartäuserklosters Miraflores . Den  Nachmittag 
widmen wir der zauberhaften Stadt Burgos  mit ihren großartigen Zeugnissen aus der Pilgerzeit. Dazu gehö-
ren u. a. S. Lesmes , die  Kathedrale und S. Nicolas.  Der Nachmittag und der Abend sind dazu geeignet, 
das Flair der schönen Stadt am Jakobusweg mit ihren Plätzen, Straßen und Promenaden zu genießen. 

 Di. 08.09.. Im spanischen Hochland, der Meseta,  mit ihren charakteristischen Landschaftsbildern, finden wir weitere 
Jakobuswegstationen: Fromista, Vilalcazar und Sahagun  - eine Stadt, die über hier nicht vermutete Kost-
barkeiten verfügt. Die in dieser Region noch stillen Landstraßen laden zu einer frohen etwa 2stündigen Mor-
genwanderung bis zum Kloster  S. Anton ein (alternativ: im Bus bleiben).  Die Übernachtung erfolgt heute 
und morgen im Zentrum der attraktiven Stadt LEON, 

Mi. 09.09. In Leon  erleben wir die großartige gotische Kathedrale  mit ihrem gewaltigen Fensterschatz und die mit 
hochwertigen Fresken versehene Krypta des Klosters S. Isidoro . Am Nachm. unternehmen wir  evtl einen 
Ausflug in die Kantabrischen Gebirge oder verbringen die freien Stunden zum Ausruhen und Stadtbummel. 

Do.   10.09. Nach dem Gang über die längste Pilgerbrücke auf dem Camino wartet die Kathedrale von Astorga  auf uns. 
Über die gebirgige Strecke via El Ganso  und Rabanal  kommen wir ins Bierzo  und stehen plötzlich vor      
dem denkwürdigsten Punkt auf dem authentischen Pilgerweg - Cruz de Ferro.  Hier feiern wir Hl. Messe im 
Freien. Auf  der  heidegeschmückten Strecke bietet sich wiederum eine etwa 2-3 stündige Wanderung auf 
ebenen Wegen an (alternativ Bus), bevor wir nach PONFERRADA zur Übernachtung fahren. 

Fr. 11.09. In Villafranca  del Bierzo  kommen wir zur Jakobuskirche, die für den Pilger eine besondere Bedeutung hatte. 
Die Cebrero -Straße führt uns zur Wallfahrtskirche auf der Passhöhe, dann durch das wilde galicische Gebir-
ge am Benediktinerkloster Samos vorbei nach Portomarin  und Melide. Schließlich erreichen wir unser Ziel: 
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fortable Zimmer bieten Erholungsmöglichkeit vor dem Abendessen, nach dem der eine oder andere schon 
zum ersten Mal in das dann außerordentlich lebendige Zentrum geht.  

Sa. 12.09. Heute begleiten wir  Sie nach ‘Finistere’ , dem Ende der Welt für den Jakobuspilger des Mittelalters. Der Weg 
zur atlantischen Küste führt uns über Noya  mit zwei schönen Kirchenbauten aus der romanischen Zeit und 
wieder zurück nach Santiago. Zum Schluss besuchen wir S. Maria del Sar  am östlichen Ende von Santiago. 

So.     13.09.  Vom Hotel am Stadtrand aus gehen wir zu Fuß in die Innenstadt zum Kathedralplatz . Höhepunkt ist zweifel-
los die Kathedrale. Der ‘Portico de la Gloria’  gehört zu den schönsten Relikten aus der Pilgerzeit. Wir besu-
chen das Kathedral-Museum  mit der wertvollen Gobelinsammlung, die Schatzkammer und den Kreuzgang 
des Domes. Im Laufe des Vormittages feiern wir die Hl. Messe allein oder nehmen an der allgemeinen Pil-
germesse teil. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung, um die malerischen Gassen und Plätze zu entde-
cken, die am späten Abend unglaublich lebendig werden. 

Mo.  14.09. Abschied vom Hl. Jakobus. Wir fahren durch die raue Bergwelt Kantabriens  weiter nach OVIEDO zur Be-
sichtigung  der Kathedrale mit der ‚Camera Santa’. In Oviedo übernachten wir im Zentrum der Stadt. 

Di. 15.09.  Über die Küstenstraße reisen wir ostwärts weiter ins Baskenland. Unterwegs machen wir Mittagsrast in S. 
Vicente , einer wichtigen ‘Camino’-Station auf der Küstenroute. Nachmittags besuchen wir das Kloster des Hl. 
Ignatius von Loyola zur Feier der Hl. Messe. In SAN SEBASTIAN  am Golf von Biscaya kehren wir zur 
zweimaligen Übernachtung ein. 

Mi. 16.09. Ausspannen und Ruhe genießen in der eleganten Badestadt der Jahrhundertwende! Der herrliche Strand - 
die Concha  (Muschel) lädt zum Baden ein. Pflicht ist auch ein Bummel durch die romantische Altstadt mit ih-
ren vielen Tapabars, den Markthallen und der Kathedrale. 

Do. 17.09. Reise zurück nach Frankreich. Tagesziel ist unser Hotel bei AMBOISE  an der Loire zur letzten Übernach-
tung. Vorher spazieren wir in der Martinsstadt Tours  zur Grabeskirche des Hl. Bischofs, wo wir die Ab-
schlussmesse unserer Reise feiern und zur Kathedrale, einem bedeutenden Beispiel gotischer Sakralbau-
kunst am französischen Jakobusweg. 

Fr. 18.09. Heute treten wir unsere Heimreise an. Wir hoffen, dass dann alle Teilnehmer glücklich und froh auf unver-
gessliche Erlebnisse zurückblicken können. Im Verlauf des Abends treffen wir wieder in Uder ein.  

 
 

GEISTL. BEGLEITUNG:  wird noch bestellt 

PREIS DER REISE:  1.675,00 Euro  pro Person im Doppelzimmer + 420,00 Euro  Zuschlag für EinzelzimmerT 

TEILNEHMER: mindestens 30, maximal 40 zahlende Personen   

LEISTUNGEN:  Fernreisebus, gute Hotels in Leyre Gästehaus der Benediktiner) Halbpension, alle Eintrittsgelder. 
KEINE kostenpflichtigen Zusatzangebote. Qualifizierte Reiseleitung an allen Tagen. Insolvenz- 
und Reiserücktrittskostenversicherung.  

  
REISEZEIT: Die Jahreszeit ist absolut ideal für den Norden Spaniens. In der Hochebene herrscht meist noch 

mildes Sommerklima und beständiges, schönes Wetter. In Galicien und im Baskenland muss 
selbst im September mit kühleren Tagen gerechnet werden.  

HINWEISE: Die geordnete und sinngemäße Durchführung des Jakobusweg-Programms bedingt  häufigen 
Hotelwechsel. Man ist ‚mit dem Pilger unterwegs’. Die gesamte Route ist jedoch so durchdacht, 
dass dem Teilnehmer trotz reichhaltigen Erlebnissen genug Zeit zur Entspannung bleibt.  

REISENUMMER: 1028 / 15 Bitte bei Anmeldung und Zahlungen angeben.  

ANMELDUNG:       Lothar und Monika Weinrich  

                               Schmiedegasse 12, 37 318 Uder 

                     Tel. 036083 42729  

AUSKUNFT  &            KREIS DER FREUNDE ROMS e.V.  
ORGANISATION:  Gerhard-Fuß-Straße 11, 52355 Düren Händelstr. 7, 37308 Heiligenstadt 
 Tel. 02421 95770 - Fax 02421 95773 Tel. 03606 605321 Fax 03606 6089899 
 E-Mail: info@kdfr.de                          manfredkoehnen@web.de 
 Internet: www.kdfr.de                                       


